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GIS-BIM Integration – Elbque-
rung Lauenburg/Hohnstorf  

 Die Attribute aus dem GIS werden den IFC-Objekten als 

Custom Property Sets mitgegeben. So können sich andere 

Fachplanende über wichtige Umweltaspekte im Projektum-

griff informieren und gegebenenfalls die Planung entspre-

chend anpassen (um beispielsweise sensible Bereiche wie 

FFH-LRT auszusparen).   

Datenkonvertierung 

Flächenhafte Informationen aus dem GIS kön-

nen im BIM-Koordinationsmodell dargestellt 

werden, indem die Flächen über das Oberflä-

chenmodell drapiert und etwas angehoben 

werden, um Darstellungsschwierigkeiten aus-

zuschließen. Punkthafte Informationen werden 

in 3D-Objekte umgewandelt, da IFC nur mit 3D 

Geometrien umgehen kann.  

Für die Konvertierung wurde sowohl ArcGIS 

Pro (Esri), als auch FME Form (Safe Software) 

angewendet.  

 

Liefergegenstände 

Die Liefergegenstände von PSU im Projekt waren die bereit-

gestellten Umweltdaten als konvertierte IFC Dateien (orien-

tiert am BIM-Fachmodell Landschaft und Freianlage), der da-

zugehörige BAP zur Dokumentation des Vorgehens sowie 

der Bauteilkatalog erweitert um die Objekte, PSets und Attri-

bute der Umweltdaten. 

Die resultierenden IFC-Modelle lassen sich ins BIM-Koordi-

nationsmodell einfügen und stellen so die Darstellung der 

Umweltdaten für andere Fachplanende sicher. 

 Die Einfärbung der Flächen erfolgte entsprechend der Dar-

stellungen der zugrunde liegenden konventionellen Plando-

kumente, um die UVS-Karten bestmöglich widerzuspiegeln. 

 

 

 

 

 

 

Punktdaten wurden in 3D-Objekte umgewandelt (in diesem 

Fall „Stecknadeln“, um die Zentren von Brutvogelrevieren 

darzustellen). Die Einfärbung erfolgte entsprechend dem 

Rote Liste Status der jeweiligen Art, um so direkt visuell ein-

ordnen zu können, welche Bereiche zu beachten sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Dokumentation der erstellten Modelle wurde der Bau-

teilkatalog durch die neuen Objekte und deren PSets und At-

tribute erweitert: 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

In Lauenburg/Hohnstorf sind ein Ersatz für die bestehende 
Elbquerung sowie 2 Ortsumgehungen geplant. Für die In-
tegration der GIS-Datensätze aus der UVS wurde PSU 
beauftragt, pilothaft Umweltdaten in das IFC-Format zu 
überführen und dabei das BIM-Fachmodell Landschaft 
und Freianlage als Grundlage für die Übertragung der se-
mantischen Informationen zu nutzen.  

  

Auftraggeber 

LBV.SH Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr 
Schleswig-Holstein 
NLStBV Niedersächsische Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr 
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Leistungen 

▪ GIS-BIM Integration 
▪ Datenkonvertierung 
▪ Anwendung BIM-Fachmodell Landschaft und 

Freianlage 

  

Untersuchungsgebiet Lauenburg (SH), Hohnstorf (NI) und Umgebung   

Datengrundlagen 

Die Daten aus der UVS wurden als shapefiles zur Verfügung gestellt:  

• Schutzgebiete 

• Biotoptypen 

• FFH-LRT 

• Brutvögel-Reviere und -Funktionsräume 

Zudem wurden Geländemodelle (DGM) im IFC-Format, sowie der Pro-

jektbasispunkt für die Konvertierung verwendet.  

Datenaufbereitung 

Die aktuelle Version des BIM-

Fachmodells Landschaft und Frei-

anlage von buildingSMART 

Deutschland (Nov. 2024) wurde 

herangezogen, um das mapping 

der Attribute von den shapefiles zu 

passenden PSets in den IFC-

Dateien zu erstellen.  

  

 

Biotoptypen inklusive einem PSet im BIM-Viewer 

Brutvogel-Revierzentren als Stecknadeln im BIM-Modell, eingefärbt 
nach dem Rote Liste Status 

FME Workspace für den Export der IFC Dateien 

Ausschnitt aus dem Bauteilkatalog 
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